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          oder alternaƟv aus Kalksand-
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  zweilagigen Putzauĩau mit Armierung einschließlich Gewebe‐
einlage und  
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 Die  werden        wie folgt ausgeführt: 
    

  
   
 

       
   aus Kunststoff nach Wahl in grau oder weiss   

 
 

 
   
 
 Außenfensterbänke werden in Aluminium weiß (oder Alu natur) beschichtet  eingebaut oder alternaƟv 
 preisgleich opƟonal  
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schreibung der AusstaƩung wahlweise  LAN– oder    
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    der Hersteller Viessmann, Vaillant, Daikin, Samsung, Bude‐
rus,  oder Novelan z.B.   Viessmann Vitocal–252S oder Vaillant 4.32 aro Therm 
plus)     

  

  
  

 
        
    

 
 
    
 
            oder zusätzlicher 
          und OpƟonen   

  

 8.3. LüŌungsanlagen 
 

Das Gebäudeenergiegesetz ( GEG) bezieht sich auf die Dichtheit der Gebäudehülle und fordert für Ge‐
bäude, dass die wärmeübertragende Umfassungsfläche einschließlich der Fugen dauerhaŌ luŌundurch‐
lässig entsprechend den anerkannten Regeln der Technik abgedichtet ist.“ 

 
Eine LüŌungstechnische Maßnahme wird gemäß DIN 1946-6 dann notwendig, wenn der geforderte Ge‐
samt-AußenluŌvolumenstrom für die Nutzungseinheit höher ist als der LuŌvolumenstrom über Infiltra‐
Ɵon (RestundichƟgkeiten). Für den Wert der RestundichƟgkeiten werden in der DIN 1946-6 Annahmen 
getroffen. OŌ kann der MindestluŌwechsel zum Feuchteschutz nicht über die „InfiltraƟon“ erbracht 
werden, dann ist eine lüŌungstechnische Maßnahme notwendig.Wenn eine LüŌungstechnische Maß‐
nahme notwendig ist, muss mindestens die LüŌung zum Feuchteschutz nutzerunabhängig sichergestellt 
werden. Diese stellen wir in diesem Fall wie folgt sicher, sofern nicht opƟonal eine LüŌungsanlage ein‐
gebaut wird und als ZusatzauŌrag beauŌragt wird. 
 
Wir bauen FensterfalzlüŌer, z.B. REGEL-air® FensterlüŌer oder gleichwerƟg,  als AußenluŌdurchlässe 
(ALD) gemäß DIN 1946-6 ein. Die FalzlüŌer sind über die auf Winddruck reagierenden Regelklappen 
selbststäƟg regelnde ALD. Der ÜberschlagslüŌer kann manuell geöffnet oder geschlossen werden und 
ist dementsprechend ein verschließbarer ALD. Die Auswahl zu diesen lüŌungstechnischen Maßnahmen  
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steht Ihnen frei, Sie sind nicht verpflichtet eine venƟlatorgestützte LüŌung zu installieren! Innenliegende 
Bäder, WCs und Abstellräume mit SanitärinstallaƟon werden gemäß DIN 18017 über Einzelraum‐
EntlüŌungsgeräte mechanisch entlüŌet. 

 
 Be- und EntlüŌungsanlage mit Wärmerückgewinnung  
 (Empfehlung / gegen Aufpreis erhältlich) 

Eine kontrollierte Be- und EntlüŌungsanlage saugt FrischluŌ von außen an und führt diese dem Zentral‐
gerät zu. Dort wird sie gefiltert und in einen Wärmetauscher weitergeleitet, in welchem sie aufgeheizt in 
die Wohnräume geführt wird.  
 
Verbrauchte LuŌ wiederum wird ebenso dem Wärmetauscher zugeführt, um ihr die enthaltene Restwär‐
me zu entziehen. Die kontrollierte Be- und EntlüŌung mit Wärmerückgewinnung sorgt für frische und 
gesunde LuŌ im Haus und stellt gleichzeiƟg sicher, dass die vorhandene Wärmeenergie weitergenutzt 
wird. 
 

  
 
   
 

      Kupfer– und / oder    
          

       
   
 
    
 

         Vigour (www.vigour.de), Serie „derby“ 
vorgesehen oder alternaƟv die Serie Renova Nr. 1 oder Renova plan in weiß  des Herstellers Keramag 
oder von Badideen Mosecker die Serie OpƟma L und die Armaturen des Herstellers Grohe, Serie Euro‐
disc verchromt – (Unterputzausführung für Dusche und Badewanne und ToileƩe) oder von Badideen  
Mosecker Amaturen Serie OpƟma L. 
 
 

    
 
        
       

        
    
 flach oder Ɵef oder wahlweise Stahlduschtasse  
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 Treppenhaus im Erdgeschoss     
      
 
       
  – 2 m hohe Wandfliesen, im Duschbereich raumhohe Verfliesung 
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ÄSTHETIK-HAUS  
Immobilien GmbH  

IMMOBILIEN FÜR IHR LEBEN – PLANEN & BAUEN 
BegastraßeÊ2Ê BadÊSalzuflen 

Geschäftsführer:ÊDipl.-BetriebswirtÊ(FH)ÊMichaelÊRaheÊ 
 

phoneÊ|Ê05222Ê/Ê1876656 
faxÊ|Ê05222Ê/Ê1876657 

 
info@aesthetik-haus.de 
www.aesthetik-haus.de 
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